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BD. VI. Nr. 23-j DIE EISENBAHN. 177

INHALT. — Das schweizerische Präcisionsnivellement, von Alb. v. Steiger,
Ingenieur der geodätischen Commission. — Die Entbindungsanstalt in

Bern, vom Cantonsbaumeister Salvisberg. (Mit zwei technischen

Beilagen). — Die Krisis der Nordostbahn. — Zur Sanirung der Nordostbahn.

— Einnahmen der Schweizerischen Eisenbahnen (s. Connu. Beil.).
— Vereinsnachrichten: Schweizerischer Ingenieur- und Arehitecten-Verein,
Section Graubünden. Zürcherischer Ingenieur- und Arehitecten-Verein.
— Kleinere Mittheilungen. — Eisenpreise in England, mitgetheilt von
Herrn Ernst Arbenz. — Verschiedene Preise des Metallmarktes loco
London. — Stellenvermittelung ehemaliger Studirender des Eidgen.
Polytechnikums in Zürich.

TECHNISCHE BEILAGE. — Die Entbindungsanstalt in Bern, von Cantons¬

baumeister Salvisberg, 2 Blätter: 1. Grundrisse, Masstab 1:500;
2. Situation und Querschnitt, Dampfwascherei.

COMMERCIELLE BEILAGE. — Einnahmen der Schweizerischen Eisenbahnen.

Das schweizerische Präcisionsnivellement "-").

Beductionsmethode und Formulare.

Nachdem wir nun gesehen haben, nach welchen Vorschriften
auf dem Terrain gearbeitet wird, wie die Constanten der
Instrumente bestimmt, und die Tafeln aus denselben construirt
werden, wollen wir zeigen, auf welche "Weise die Reduction

*) Unter Benützung der im Verlage von H. Georg in Genf und Basel er¬
schienenen 5 Lieferungen des : „Nivellement de précision de la Suisse",
exécuté par la Commission géodésique fédérale sous la direction de
A. Hirsch et E. Plantamour.

und Berechnung geschieht, und gerade das kleine Beispiel, das
oben in die Beobachtungsformulare eingeschrieben ist, in
untenstehendes Berechnungsformular übertragen.

Für jede Station wird zuerst die Neigung des Fernrohres
berechnet, indem man das Mittel der beiden vor und nach der
Lattenablesung gemachten Ablesungen der Libelle nimmt und
jeweilen die Stellung des Blasenendes auf Seite "des Objectives
von der Stellung des Blasenendes auf Seite des Oculars abzieht,
und diese Differenz durch 2 dividirt ; so erhält man die Lage
der Blasenmitte während der Beobachtung. Diese in Libellen-
theilen ausgedrückte Neigung des Fernrohrs wird positiv, wenn
das Ocular höher ist, als das Objectiv, und in der That muss
eine positive Correction angebracht werden, wenn die Visir-
linie die Latte in einem zu tiefen Puncte getroffen hat; und
umgekehrt.

Dann bildet man in der zweiten Colonne die Differenzen
der Ablesungen des obern und des untern Horizontalfadens und
in der dritten das arithmetische Mittel der Ablesungen aller
drei Fäden. Aus den Werthen der ersten und zweiten Colonne
der Berechnungsformulare wird nun in der soeben gezeigten
Tafel Nr. III die anzubringende Correction gesucht, und mit
demselben Vorzeichen in eine vierte Colonne neben das Mittel
der drei Fäden gesetzt. In die fünfte Colonne endlich kommt
nach Anbringung dieser Correctionen die „corrigirte Höhe". —
Ist dieses für alle Stationen zwischen zwei Fixpuncten geschehen,
so werden einerseits für die Stationen vorwärts, auf der andern
Seite für die Stationen rückwärts die Summen der Entfernungen
der äusseren Horizontalfäden und der corrigirten Höhen gebildet,
und immer die Summe der Stationen rückwärts von den Summen
der Stationen vorwärts abgezogen.

Berechnungsformular.
21 Juin.
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Stations

en

arrière

Niveau

Distance

des fils

extrêmes

Moyenne
des

trois fils

Correction

pour
inclinaison

Hauteur

corrigée

Stations

en

avant

Niveau

Distance

des fils

extrêmes

Moyenne
des

trois fils

Correction

pour
inclinaison

Hauteur

corrigée

a1 NF2ö + 0,90 3,61 61,52 + 2 61,54 h + 1,90 3,43 156,75 + * 156,79

a2' + 1,35 9,13 133,15 + 9 133,24 h — 4,80 9,24 152,10 — 33 151,77

a*j — 1,00 9,27 187,82 — 7 187,75 h + 2,40 9,56 97,33 + 17 97,50

ö4 — 0,35 9,05 81,53 _ 2 81,51 h + 1,40 9,22 215,28 + 9 215,37

«5 + 0,45 7,03 67,15 + 2 67,17 h + 0,30 6,04 161,72 + 1 161,73

«6 — 0,85 7,52 101,66 — 4 101,62 h + 2,05 8,71 117,53 + 13s 117,66

a7 + 2,40 7,47 120,31 + 13 120,44 b7 — 2,60 7,62 214,39 — 14 214,25

«8 + 1,05 8,61 17,56 + 6 17,63 h + 1,05 8,54 262,01 + 6 262,08

«9 0,00 8,18 34,60 0 34,60 69=iVF179 + 0,55 8,01 150,58 + 3 150,61

69,87 805,52 70,37 1527,79

—

70,37 1527,79

¦

ata ms

0,50 722,26

Pos. norm. — 1,60 + 3,30
Pos. inv. — 0,60 + 4,20
Pos. norm. + 0,15 + 3,95

J
+ 2,45

+ 2,40

+ 1,90
J 2,25

Pos. norm. — 3,00 11,66 143,24
Pos. norm. — 0,65 11,58 143,11

Pos. inv. — 4,20 11,64 143,26

C= 11,626

Calcul des erreurs P, J & C.
21 Juin.

Pos. norm. + 0,85
Pos. norm. + 2,05

moyenne 1,45
Pos. inv. + 1,80

i> +0,175
26 + 3 143,01000

5 + 3 143,09000

moyenne 143,05250
36 — 3 142,87500

ô — 0,08875

C X 135,75 wo

à halbe Differenz der
Ablesungen auf der Latte,

c Anzahl Centimeter
zwischen den äussern Fäden

135,75 die Collimationscon-
stante

log <? **¦= 8,94817
log const 2,13275

1,08092
log c 1,06546

log C 0,01546

C — — 1,036

J + P + C + 1,39
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